
Jndinna Tribüne, 22. Mai 1903.2

Ter Congrek.(lirettgäfte.Durft.... 6c; Black Baß 15c; Croppies 6c; Sunfisch oder
P"ch 5c; Catsisch 11c. Buffelo 6c; Red Snap
per 9c per Pfund.

Clams Little Recks 75c per 100.
Hummern- - -- 20c per Pfund.
Shrimps 51.20 per Gallone.
Blue Points in der Schale, 75c per

Hundert.

etreide.
Weizen No. 2 rother 8Uc auf den Gelei

sen. 81jc von der Mühle; No. 3 rother 77$
79 c; auf den Geleisen 81 jc; Wagenwzen
82c.

Kom No. 1 weiß 65?cl; No. 2 weiß 66 je;
No. 3 weiß 66c; No. 4 weiß 61? -- 63Z; No.
2 weiß gemischt 64 '.c; No. 3 weiß gemischt
64jc; No. 4 weiß gemischt 0 2c; No. 2
geld 64jc; No. 3 gelb 64 je; No. 4 gelb 60

62jc ; No. 2 gemischt 64jc ; No. 3 gemischt
6Nc; No. 4 gemischt 60i-62j- c;an Kolben

64c.
Hafer No. 2 weißer 46k; No. 3 weißer

45c; No. 2 Gemischter 44jc; No. 3 gemischter
43jc-4- 3c.

Heu--No. I Timothy $12.75-13.- 25; No.
2 Timothy $11.26-$11.- 75.

Täglicher Marktbericht.
Viehmarkt.

Indianapolis Union Viehhöfe, 22. Mai.

Rindvieh.
Gewählte bis prima Export

Stiere. 1350-- 150 Pfd 17 00- -7 15

Mäßige bi mittlere Export
Stiere. 12001400 Pfd 6 407 00

Gute bis prima Schlächter Stiere,
1000 1250 Pfd 5 75- -6 00

Gute bis gewählte Feeding
Stiere 4 756 25

Mähige bis gute Feeding SNere,
800 1000 Pfd 4 264 75

Leichte Stockers .' 3 254 25
Gute bis gewählte Rinder 5 506 25
Mittlere bis gute Rinder 4 50- -5 50
Gute bis gewählte Kühe 5 606 00
Mittlere bis gute Küh: 4 00- -6 60

Gewöhnliche alte Kühe 1 003 50
Kälber 6 606 60

Schwere Kälber 3 005 60
Prima bis fancy Export Butcher

Bullen 4 75- -5 25

Gewöhnliche bis gute BuUen 3 004 00
Gute Kühe mit Kalb $30 0
Gewöhnliche Kühe mit Kalb $20 $30

S h m e i n e.

Gute bis gewählt?, mittlere und

Die amerikanischen Commiffäre ver-bracht- en

eine halbe Stunde auf dem

Gaulois" und kamen dann nach dem

Delphin" zurück. In der Zwischen-ri- t

waren der Olympia" mb) Ala-

bama" formelle Besuche abgestattet

worden. Später machten die fran-zösisch- en

Commiffäre einen Erwide-rungsbesu- ch

auf dem Delphin", wo-ra- uf

dieser wieder nach Annapolis

zurückkehrte.

Abends hatten General Brugere und
Admiral Fournier den Admiral Hig-gins- on

und andere amerikanische Qffi-zier- e

zum Diner bei sich.

Morgen begeben sich die französi-sche- n

Commiffäre nach Washington, um
dem Präsidenten Roosevclt ihre Auf-Wartu- ng

zu machen.

Die Grubenarbeiter.
Wilkesbarre, Pa., 21. Mai.

Tie drei Erecutiv-Comite- s der Ver-einigt- en

Gruben-Arbeit- er von Ame-rik- a"

beschloßen heute in iher gemein-same- n

Sitzung, den Maschinisten und
Heizern zu gestatten, bei der Arbeit

zu bleiben, falls die Gesellschaften

dem 8 Stundentag unter der gegen- -

wärtigcn Lohnscala zustimmen.

Falls diese Forderungen bis zum 2.

Juni nicht bewilligt sind, habe sie die

Arbeit niederzulegen.

Morgen früh findet eine weitere

Sitzung der 3 Comites statt.

Kohlentrust in Jndiana.
Chicago, 21. Mai. Das Chro-nicl- e"

wird morgen sagen:

Binnen eines Monats wird die Con-solidati- on

aller Kohleninteressen In-diana- 's,

mit 117 Kohlengruben und
eii.emJahrescrtragvon 6Mill. Tonnen

zu 515,000,000 in einer großen Cor-poratio- n,

die ihr Hauptquartier hier
aufschlägt, vollendet sein.

Als Resultat wird sich eine Preis-fteigeru- ng

aller Kohlenarten, die in

Jndiana gewonnen werden, ergeben.

Verhängnißvoller Flucht-versuc- h.

C an ton, C, 21. Mai. Charles
Giganti, ein Jnsaffe des Arbeitshauses
von Stark County, machte heute, wäh-

rend er in der Besenfabrik beschäftigt

war, einen Fluchtversuch, indem er

einem Wächter den Revolver entriß und

auf die Umstehenden zu schießen be-gan- n.

George Jacob, ein früherer
Wächter, der zur Zeit mit der Contract-arbe- it

zu thun hatte, wurde getödtet

und Homer Stone, der ihm zu Hülfe

hat Jeder, aber der beste Platz ihn
ZU stillen, ist nickt Jedem bekannt,

enn in der Nachbarschaft, geht

emüihltchcri (Sekt
von

Ecke Noble und Market Str.,
tdo jederzeit ein guter Lunco, die besten
Getränke und Cigarren verabreicht werden
und der Auientkzait im schönen Tommer
Ortt Jedermann ein Vergnügen macht.

Jetzt ift es Zeit
um.

Holz und RoHlen
einzulegen. Probiren cie uns für Tampf-un- d

Privat Kontrakte.

II WOOD & COAL CO.,

Ze,?porirt )

H. RABE - - - Präsident.

Office und Jard: 553-6-15 Lincoln Et.
,MI,e : lt 1 150. 7

Daniel Wolf,
Sample Room,

Beste lVeine, Ciquere
und Cigarren

Keines Pooltisch Zimmer

25 2 2 W. Michigan Str.
Indianapolis, Ind.

Christ. Ellerkarnp,
Deutsche

Wirthschaft,
6 prospect Straße.

Feinste (Setränte und Cigarren,

sowie

schmackhafter Lunch.

Jacob Roller,
301 N). Washington Str.

Ver äuer des berühmten

Qui&ine "Whisky
Tas beste Mittel gegen

. . . Malaria und Erkältung. . . .

..Saloon und Restaurant..

Qffen Tag und Nacht.

Max Kiefer's

sample oorn,

775 Thelby Strafte,
Ecke extngton Avenue.

Feine lveine, (iquöre
und Cigarren.

Telephone, old Brown : 3391.

Union Station Hotel
, 6 West Louifiana Sttaße,
gegenüber dem Oitende der Union Station

SAM. HORINE,

Die feinste Bar in der Stadt.
Alles neu und erster Klaffe,

er Telephon 8771.

Thos. E. Hadley,
Blech- - u. Blecheifen-werkstätt- e.

Metall-Täche- r, Dachrinnen und

Town Lpouts" reparirt ,.

146 entuery Ave 131 Senate ve.
Neues Telephon 1006.

5ür
mir

die bevorstehende Saison empfehlen

:: Mdii Hall Mriieratore,

mnen galvanisirt oder glasirt von $7.00
aufwärts.

Eiskiften von $6.50 aufwärts
RefrigeratorS für Groceries .

Gasolme und Gas'Oefm ) in großer

Safoline. und GaS.Ranges ) !A u s m a h l.

Hot Plattt mit 1, 2 und 3 Löchern, zu

150, $1.05 und 52 75.
Petroleumkocher mit 1 und 2 Flammen für

50e, ttOe und 8!.NZ.
Blue Flame" Oefen für Petroleum.

Große Auswahl in "Neüing."
"American Field Fence" und ttfle Arten

von Feld und GartewGeräthen, zu den b i U

tasten Preisen.

mmm hahdiam co

110114 i. ashwgto 6t.

Senat.
Washington, 21. Mai. Bevor

der Senat heute die Berathung der
Philippinen-Vorlag- e fortsetzte, nahm
er einen Beschluß an, worin die Repu-bli- k

Cuba zu ihrem Eintritt in die Völ-kerfami- lie

beglückwünscht und der
Staatssekretär angewiesen wird, diesen

Beschluß dem Präsidenten der Republik

zu übermitteln. Der Senat verordnete
zugleich, daß der Bericht der Affociir-te- n

Preffe" über die Feierlichkeiten bei

der Regierungsübcrgabe an Cuba dem

Congreßbericht als öffentliches Doku-me- nt

einverleibt werden solle.

Wellington (Ind.) griff die Philip-pinenvorla- ge

scharf an und erklärte,
über der Armee und dem Präsidenten
stehe das amerikanische Volk, das Jene
für die Zustände auf den Philippinen
verantwortlich mache, da sie den Dollar
über den Menschenwerth gesetzt hätten.

Bacon (Ga.) kritistrte die Concen-trationslag- er

auf den Philippinen.
Fairbanks rief dann die Omnibus-bil- l

für öffentliche Gebäude auf. Es
wurden verschiedene Amendements ge

macht, so daß die Vorlage, die nach

längerer Berathung angenommen
wurde, jetzt Bewilligungen im Betrage
von annähernd 521,230,150 umfaßt.

Haus.
Das Haus begann heute mit der Be-rathu- ng

über die Einwanderungsvor-läge- .
Hauptredner war Shattuc von

Ohio, der Vorsitzende der Einwände-rung- s

- Commission. Er verurthcilte
besonders die Art, auf welche Einwan-dere- r

für Canada und von canadifchcn
Bahn- - und Dampfschifffahrts-Gesell-schafte- n

eingeführt werden.
Underwood (Ala.) kündigte ein

Amcndement an, um einen Bildungs-test- "

vorzusehen. Tie Sitzung wurde
dann fast ausschließlich mit einer Dis-kussi- on

über diesen Gegenstand ausge-füll- t.

Anfangs hatte das Haus, außer
Wahlprüfungen, ciaige Vorlagen rer

Bedeutung angenommen.

Philippinen.

GcneralWheaton.
Manila, 21. Mai. General

Lloyd Wheaton geht morgen an Bord
des amerikanischen Transportdampfers

Sherman." General Chaffee hat
dem aus dem hiesigen Dienste schei-dend- en

Offizier warme Ancrkcn-nun- g

gezollt und die Aufmerksamkeit
des Offiziercorps wie der Mannschaft
auf das hervorragende Beispiel und
die musterhafte Pflichterfüllung Whea-ton- 's

gelenkt.

General Samaer wird den tempo-rare- n

Oberbefehl über Wheaton's De-

partement übernehmen.

Die Cholera.
Manila, 21. Mai. Der Stand

der Cholera ist folgender :

Manila. 1,081 Fälle und 886
Todte; Provinzen 3,592 Fälle und
2,604 Todte.

E i s e n b a h n - U n f a l l.
M i s h a w a t a. Heute Abend ist

Paffagierzug No. 3 der., Grund Trunk"

Bahn entgleist.

Ein Mann ist verletzt und drei Wa-ge- n

beschädigt.

Raubmord.
Glasgow, Ky.. 21. Mai. W.H.

Wrenn, ein wohlhabender Junggeselle,
wurde in seiner Wohnung in der Nähe
von Edmonton, Metcalf County, Ky.,
von Unbekannten ermordet. Seine
von mehr als hundert Kugeln durch-bohr- te

Leiche wurde von einem Nach-bar- n

gefunden. Wahrscheinlich liegt

ein Raubmord vor.

Schiffsnachrichten.

Angekommen:
New Aork: Pennsylvania von Ham-bür- g

und Plymouth.
Liverpool: Nordland" von Phila-delphi- a;

Uleonia" von Boston.
Neapel : Lahn" von New York nach

Genua.
New York: Oceanic" von Liverpool.
Rotterdam: Rotterdam" von New

Vorl.
Southampton: St. Paul" nach New

York.
Abge fahren :

New York : "St. Louis" nach South-ampto- n;

Carthagenian" nach
Glasgow.

Liverpool: Sylvania" nach Boston.
Southampton: Kronprinz Friedrich

Wilhelm" nach Bremen.
Cherbourg: Kronprinz Wilhelm"

nach New York.
Liverpool: Haverford" nach Philadcl

phia; Majeftic" nach New York.

Tie Ankunft der französischen
Commiffäre in der Bai von

. Annapoiis.

Im Hause beginnt die Be-rathu- ng

über die Ein-wanderungsvorla- ge.

Von der Konferenz der Grubenarbei
ler in Wilkesbarre, Pa.

General Wheaton scheidet ans dem
Pdilippinen-Tienst- .

Berhängnißvoller Sluchtversnch eines
Arbeitshaus'Injasien.

Pertagnng des Brauer'Csnvents in
(solumbus, C

T e r G a u l o i s" m i t d e n V e r- -

tretern der französis-
che n Republik.

Annapolis, Md., 21. Mai.
Heute Nachmittag 2 Uhr nahmen die

Empfangsfeierlichkeiten zu Ehren der

Vertreter der französischen Republik,

die an der Enthüllung des Rocham- -

beau Tenkmals in Washington am

nächsten Freitag theilnehmen, an Bord
des französischen Kriegsschiffs Gau-lois- "

in Annapolis Roads ihren An-fan- g.

Tie Annapolis Bai bot ein ma-lerifch- es

Bild. Außer den üblichen

egel- - und kleineren Schiffen lagen

in den ruhigen Gewässern der Bai ge-walt- ige

Vertreter der amerikanischen

Flotte vor Anker.
Tarunter befinden sich der Delphin,

der Hilfskreuzer Gloucester, die Jn-dian- a,

das Schulschiff Chesapeake, Mo-nit- or

Terror, Schulschiff Standish,
Torpedoboot Gwyan und das Sub-marineBo- ot

Holland.
Tie Kommissäre der Ver. Staaten,

Oberst Commandeur Theodor F.
Bingham, Hilfsftaats - Sekretär H.
H. T. Pierce und Eom. E. R. Rogers,

trafen mit dem 9 Uhr 15 Min. Zug
aus Washington hier ein und fuhren
per Wagen nach der Werfte, wo sie das
Nachrichtenboot Telphin", Capitän

Albert Weaver, bestiegen.

In Begleitung der Commifsäre be

fanden fich die Mitglieder der französi-sche- n

Botsckgjt in Washington, dar-unt- er

Herr Plerre Te Mageria. Kanz-le- r;

Capitän Paul Vignal, Militär-Attach- e;

Lieut-Eommande- ur Termono
Te Lafaysdlie und Herr Louis Her-man- t,

Gesandtschaftssekretür.
Um 1H Uhr fuhr der Telphin"

dem herandampienden Gaulois" ent-gege- n.

Ter Gaulois" und seine ame-rikanisc- he

Escorte, die Olympia",
Alabama" und Kearsarqe" unter

dem Eommando von Admiral Higgin- -

son gingen beim Leuchtthurm von

Greenberry Point, 5 Meilen unterhalb
Annapolis vor Anker.

Tcs erste Signal zu Ehren des

französischen Kriegsschiffes gab die

Jndiana" ab. Die Alabama"
antwortete gleichfalls mit emem

Signal und dann folgte der Kanonen- -

donner des Gaulois", der die üblichen

12 Schüsse abfeuerte. Sofort nachher
fiel die Musik des Gaulois" ein, u. a.
auch die Marseillaise spielend. Tann
fuhren die amerikanischen Commiffäre

in einem Boot nach dem Gaulois" und
bei ihrer Annäherung ertönten 15 Sa-lu- t

- Schüffe von dem französischen

Kriegsschiffe.

Als die Commiffäre das Deck des

Gaulois", eines vollendeten Modells

der neuesten Schiffsbautechuik, betra
ten, wurden sie von General Brugere,
Admiral Fournier und deren Stab
herzlich begrüßt.

Als Commiffäre Frankreichs sind

gekommen:
General Brug.'re. Admiral Four

nier, Gen. DeChalsnder, Oberftleut
nant Meair Samt Marc, Oberleut-nan-t

Hermite, Commandcr Berthelot,
Capitain de Poullue St. Mars, Capi-tai- n

Filloneau, Capitain Jaffon,
Oberstleutnant Sauvaire Jourdan.
Qberftlentnant De Reinsch de Werth,
Oberstleutnant le Jay.

Nach Austausch der Begrüßungen

wurden die Besucher nach der geschmack

voll mit Blumen und Früchten
Cajüte geleitet, wo die kur- -

zen Willkomm-Ceremonie- n stattfanden.
Nachdem Hilfsstaatsfekretär Pierce den

Gästen im Namen des Präsidenten den

Willkommgruß entboten, ewiderte Ge-ner- al

Brugere mit kurzen Dankes-Worte- n,

in denen er auch auf die groß

artige Hilfe hinwies, die das amerika
nische Volk den Bewohnern von Mar-tiniq- ue

gebracht habe.

Vom WagenVarkt.
Timothh Verkaufspreise: $13.0014.00.
Klee Verkaufspreise : $11.00 $12.00 ;

gemischt 512-5- 13.

Welschkorn Verkaufspreise : je nach der
Qualität, 65--8c.

Hafer gefchält 4b 47c; in den Aehren
$12.00-$13- .00 per Tonne.

Stroh Preise, je nach dem Grad, in Bal-le- n,

56-- $6.

Groceries.
Indianapolis Kaffee.Preise:

Gewöhnl. bis guter 12-- 18c, prima bis ge-wä-

20 -2-2c ; Fancy 26-2- 7c, Golden
Rio 23 bis 25c, Java 28 31e.

In Packeten :

Ariosa $10.26. Lion $9.75, Jersey $10.26.
Caracas $9.75, Dillworth's $10.26, Dutch
Java Blend $12.50, MailPouch 510, Gates
Blended Java $9.75.

Zucker Dominoes 5.57c; Stückzucker 5 57c;
puloerisirter 5.17c; pulvzrisirter 5.22c;
feiner granulirter 4 97c; Cubes5.3?c; Con-fecttoner- s'

A 4.77c; Ridgemood A 4.47c; Phö
nir A 4. 47c ; Empire A 4 . 52c ; Ideal Extra
Golden C 4.52c; Windsor Ertra C 4 37c;
Ridgewood A 4.22c ; gelber C 4. 12c; 16 gel-

ber 3.92.

Eingemachte Früchte Blackberries, 3 Pfd.,
$1.10c; Peaches Standard, 3 Pfd.. $2
52.25; Seconds 3 Pfund $1 5054.65; Pie
Peaches, $1.40 $1 50; Ananas. Standard,
2 Pfd., 54.6651.90; Seconds. 2 Piund,
51.26 $1.4; grüne Bohnen. 3 Pfund aan
nen, $1, Bahama Ananas $1.99 52.26c,
Gesiebte Erbsen. $1.10 -$-1.75. frühe Juni K
Cents, Narrow 90c, eingeweichte 55c 80c,
Tomatoes. 3 Pfund, $1.40-51.- 46, Zucker,
Korn 80c $1.25, Apfelbutter, per Dutzend,
3 Pfund. 51.

Stärke Pearl, 4c, Champion Gloß, 1 und
3 Pfund Packete 5Z. Korn, 1 Pfd. Packete,
6-- 6c.

Syrup Medium 27 29c' gewählter 36
40c, Sorghum 33 34c, Korn, Faß. 23 26c

per Gallone. Halbfaß 23 25c. New Orleans
prima bis guter, 26 36c, gewählter 35 45c.

Reis-Caro- lina, Kopf, 61 72, Japan
6Zc, gebrochener, 4 4 je.

Salz Lake, Waggon Ladungen
nere Quantitäten, 83c 88c, 100 drei Pfun
Packete 52 10. 60 fünf Pfd., $2, 28

Pfund $1 .

Efsig Malz (40 Gr. Test), Faß. 8 9c ver

Gallone.

äse.
Engros Verkaufspreise Jmportirt

Schmeizerkäße 28c per Pfund, einheimische.

Schmeizerkäse 17c, Wisconsin Cream , Köse
13-l- 4c, N. Y. Chtddars 14c, einheimi

scher Limburger 16c, Brick 16c.

Butter, Eier und Geflügel.

Händler bezahlen folgende Preise:

Butter Country, 14c, Creamery 24c,

Elgin 26c.

Eier 13jc per Dutzend.

Hühner 9jc, Hähne 4j, Enten 6c, Turk?YS

10 Pfund und darüber, 10c, alte Hähne fe,
Gänse $6.4056.00.

Sämereien
Kaufpreife:

Kleefamen : Roth $4.60 5.50. englischer

je nach Qualität $4 $5.50, lsyke $6.50 b

$8.50, Alfalfa $6.00 per Bushel.

Detail'Preise :

Miller: Deutscher $1 . 50--tzl 76.

Kleesamen : Prima $5.2556.60.
Timothy : Gewühlter 53.60. prima $3.25

bis 53.40.
Blue GraS: Fancy Kentucky $140 per'

Bushel, extra reines 50 65c per Bushel.
R?d Top : 50c bi 51.50.
Orchard Gras : 51.25 big 51.50.
English Blue Gras: $2.00 bis $2.75.
Setzzmiebeln : gelb $2.00, weiß $2.75, roth

$1.75.
Samenkartoffeln: EarleyOhio51.20, Earley

Rose $1.10, Green Mountains $1 .00.

otzle.
Tonne.

Anthracit. 57.25
Rauchlose 4 75

Jackson 4.25
Pittsbnrg 7 4 25
Raymond Cittz 4.25
Winifrede 4 25
Kanmvha 4.26
Luhrig 4.00
Brazil lock 3.50
Green County 3 25
Jndiana Lump 9.26
Bloßburg 5.00
Sla 2 50

schwere $7 25--7 35

Gemifchte und schwere Packing... 7 057 25
Gute bis gewählte leichte 6 95--7 05

Gewöhnliche leichte 6 606 96
Pigs 5 75- -6 60
Roughs 5 756 75

Schafe.
Spring Lambs 56 00-- 700
Gute bis gewählte Lämmer 5 00-- 5 50

Gewöhnliche bis mittlere Lämmer 3 60-- 500
Gute bis gewählte Schafe 4 60-- 500
Ordinäre bis gute Schafe 3 00-- 4 50
Stockers 2 00-- 3 50
Böcke, per 100 Pfd 3 00-- 3 50

ffrüchte und cmuse.

Früchte.
Citronen -$- 3.00-3. 25 für 300-3- 60.

Orange- n- Navels $3.25 54.00 per Box.
Bananen Gewählte $1.5052 per Bunch.
Kokusnüsie 52 per Hundert.
Aepfel-$3- .75 $5 per Faß.

G e m ü f e.

Zwiebeln $1.00 per Buhel.
Bermuda Zwiebeln $2.25 per Crate.
Neue Zwiebeln per Dutzend 10c.
Spinat 51.00 per Faß.
Kale 75c per Faß.
Kraut -$- 2.00 per Faß.
Celery California, 60c per Bunch.
Kartoffeln -- 90c per Bufhel.
Neue Kartoffeln $4 bis $4.5 per Faß.
Süßkartoffeln Kentucky $1.50 per Bushek.

Gewaschene Weiße Rüben 40c per Bushel.
Gewaschene Rothe Rüben 51 per Bushel.
Getrocknete Bohnen $1.80 bis $2.00 per

Buchel.
Meerrettig 3c per Pfund.
Sala- t- 6c 8c per Pfd.
Rhubarb 10c per Dutzend.
Spargeln 15c per Tutzend Bur.ches.

GcfchlachteteS Bieh.
Frisches Rindfleisch-Weftli- che Stiere 9ß-- ßc;

hiesige Stiere 9 lOc ; hiesige Rinder
350 bis 500 Pfund 91-- jc; hiesige Kühe 400

bis 550 Pfund 8ßc ; Mhe 550 bis 650 Pfund
8c ; Stier Vorderviertel 8jc, Stier hinter
viertel 12lc, Rind Hinterviertel lljc, Rind
Vorderviertel 7jc, Kuh Vorderviertel 7c, Kuh

Hinterviertel 9Zc.

Frisches Kalbfleisch Kälber 8c, Hinter-viert- el

12)c, Vorderviertel 6jc.
Fnsches Schaffleisch Lämmer per Pfund

11c ; Schafe 9c ; Schenkel 10c ; Racks. kurz.

16c.

Geräuchertes Fleisch.
Sugar Cured Schinken Erste Qualität :

20 I8Afund 13. 15 Pfund 13Zc; 12-- 10

Pfund 14 ; Zweite Qualität : 2018 Pfund
-- c ; 15 Pfund 13jc ; 12 Pfund 13jc ; 10

Pfund 13jc.
Californiscke Schinken- -6 bis 8 Pfund 10c;

10 bis 12 Pfuid 10c.
FrühNück-Speck-Klar- er English Cured 15$,

gewählter Sugar Cured 15z c. 6- -7 Pfund im,

Durchschnitt 14 c ; 8 bis 9 Pfuvd im Durch,

schnitt 13Zc; 10 bis 12 Pfund im Durchschnitt
13c; 5 Pfund im Durchschnitt, schmal, 12 Zc i
6 Pfund im Durchschnitt, schmal, 12Zc.

Speck, Engl. Gewählt, 8 bis 10 Pfund
im Durchschnitt, 134lc; 12 bis 14 Pfund im

Durchschnitt, 13c.
Speck Klare Seiten, 50 bis 60 Pfund im

Durchschnitt. 12 zc; Klare Seiten. 30 bis 40

Pfund, -- c; Klare Bellies. 25 bis 30 Pfund,
12 zc; 18 bis 22 Pfd.. 12jc; 14 bis 16 Pfund.
12c; Klare Rücken. 20 bis 30 Pfund. 12c;
Rücken 12 bis 15 Pfund 121 c; Klare Rücken 6

bis 9 Pfund, 12jc
Schultern --Engl. Cured, 18 bis 20 Pfund

im Durchschnitt, 1jc; 16 Pfund Durchschnitt.

10Zc. 10 bis 12 Pfund lZc.
Gedörrtes Rindfleisch Schinken, reg

Sets.13.Ic; uß?nsetten 12Zi;Jnnenseiten14jc,

Knöchel 14jc.
Gepöckeltes Schweinefleisch Knochenlose

Fancy Pig $23.00; Klares Bean $22.60; Fam
ily $20.60; Short Clear $18.50; Rumps

518.60.
Schmalz in Tierces 1. Qual. 12c; 2.

Qualität iszc; 3. Qualität Ilse
Würfle Geräucherte Bratwurst 8j

Frankfurter 8jc; Bologna in Därmen 7c. in

Tuch 6Zc.

zische, Austern und Wildpret.
Händler-Preise- :

Auftem in Kannen-N- en York Counts 40c;

I. S. F. 6c Co. Selects 36c; Beste Balti-

more Standards, per Gallone 51.25;

Beste Baltimore,Selec. per Gallone $1.60;
New York Counts, per Hundert $1.00.

See-Fisch- e knochenlose Häringe, gefroren

c; ftisch, 8c; gereinigte Häringe, gefroren,
; frisch. 6jc; Weihfische 8c; Forellen 8c; Ro.

1 Pickerel 10c; No. 2Pierel oder laufische

eilte, wahrscheinlich tödtlich verwundet.

Giganti erhielt bei dem Kugelwechsel

mit Stone ebenfalls Schußwunden, die

vermuthlich seinen Tod zur Folge

haben werden. Mehrere andere Ge-fange- ne

suchten die Gelegenheit zu be-nutz-

um zu entfliehen, doch wurden
sie von den Wächtern rechtzeitig zurück-gehalte- n.

Tie Brauer.
Columbus, O.,21. Mai. Ter

Schutzverdand der Brauereibesitzer

wählte heute alle seine früheren Beam-te- n

wieder und beschloß, die nächste

Convention in Wheeling, W. Va., ab-zuhalt- en.

Es wurde ferner vereinbart,
in Ohio, Jndiana, Kentucky und West

Virginien die Achtel" und Halbpint-Flasche- n

abzuschaffen. Die Frage
eines Aufschlags im Bierpreis wurde

einem Comite überwiesen, welches sich

nach den Beschaffen des im Juni in

Saratoga tagenden Convents der 11.

S. Bremers' Association" richten wird.

Erdbeben.
Atlanta, Ga., 21. Mai. Aus

St. Augustine, Fla., werden heftige

Erdstöße berichtet, die von einem Ge-raus- ch

begleitet waren, welches sich wie

ferner Kanonendonner anhörte.

Auf der Heimreise.
Washington, 21. Mai. Da?

Staats-Dcparteme- nt ist durch Consul
Pearson in Genua benachrichtigt wor-de- n,

daß Margaret Taylor, die von

ihrer Tante geraubte Tochter Albert
V. Taylor's aus Cincinnati, ihrem

Vater ausgeliefert worden sei und daß

beide auf der Kaiserin Maria Therefa"
die Heimreife angetreten hätten.

Ernennungen.
Washington, 21. Mai. Der

Präsident ernannte heute E. L. Adamo

von New Vork zum Gesandtschafts- -

sekretär und Generalconsul in Stock- -

Holm, und Henry P. Fletcher von
! Pennsylvania zum zweiten Legations- -

sekretär in Havana.

College. Brand.
Greenville, Pa., 21. Mai.

Die Memorial Hill" vom Thiel-C- ol

lege in dieser Stadt wurde heute Mor
gen um 3 Uhr durch Feuer zerstört,

wodurch ein Schaden von 525,000 an

gerichtet wurde. Wahrscheinlich liegt

Brandstiftung vor.


